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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Christian Bühler. 
Anschl. Kirchgemeinde-
versammlung und Abstim-
mung über die Fusion mit 
den Kirchgemeinden 
Rünenberg, Zeglingen, 
Kilchberg sowie Rothenfluh
Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Muttertag, Pfarrerin Marg-
rit Balscheit, Taufe von 
Chedr Tobia Ruepp
Sonntag, 19. Mai
9.30 Uhr, Pfingstgottes-
dienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Christian Bühler, 
Taufe von Elia Gysin 
Donnerstag, 23. Mai
15 Uhr, Gottesdienst für 
Bewohner der Demenz-
abteilung des Zentrums 
Ergolz, in der Kirche 
Ormalingen, 
Pfarrer Christian Bühler
Sonntag, 26. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin Margrit Balscheit

WEITERE ANLÄSSE
Seniorenferien
in Urnäsch. Von Sonntag, 
26., bis Freitag, 31. Mai, 
sind die Seniorinnen und 
Senioren in den Ferien im 
Appenzellerland. Wir wün-
schen allen schöne Ferien 
und dass alle gesund und 
erfüllt mit frischer Luft der 
Freiheit zurückkommen. 
DA S  T E A M  C H R I S T I A N, 

C O R N E L I A ,  B R I G I T T E  U N D 

P E T E R

Sonntagsschule. Alle 
Kinder zwischen 4 und 12 
Jahren sind herzlich will-
kommen in der Sonntags-
schule am Sonntag, 5. Mai, 
nur um 9.30 Uhr und am 
Sonntag, 12., und 26. Mai. 
An Pfingsten findet keine 
Sonntagsschule statt. Die 
Sonntagsschule findet 
während der Gottesdienste 
von 9.30–10.30 Uhr, in 

Oltingen im Unterrichts-
zimmer im Pfarrhaus statt. 
Die Sonntagsschüler ab der 
6. Klasse tre�en sich von 
10.30–11.30 Uhr am selben 
Ort. Leitung: Silvia Esch-
bach
Bibellesekreis. Dienstag, 
21. Mai, 18 Uhr, in der Nik-
lausstube Oltingen. Jeweils 
einmal im Monat tri�t sich 
eine Gruppe interessierter 
Leser der Bibel zu einem 
Gespräch. Ausgewählte 
Themen und Texte werden 
nach einer kurzen Einfüh-
rung besprochen und dis-
kutiert. Welches Bild von 
Gott entwerfen die Worte 
der Propheten und Prophe-
tinnen? Welche Lebenser-
fahrung spricht Jesus in 
seinen Gleichnissen an? 
Was gibt den Lesenden 
heute Ho�nung? Welche 
Bedeutung haben biblische 
Erzählungen, Gebet und 
Verse auf die Lebensgestal-
tung und den persönlichen 
Glauben heute? Der Lese-
kreis ist o�en für alle Inter-
essierten. Leitung: 
Pfarrer Christian Bühler
Jungschi Waislige. 
Kinder von 8 bis 14 Jahren 
tre�en sich regelmässig 
jeden zweiten Samstag, 
um 14 Uhr bei der Zivil-
schutzanlage in Wenslin-
gen. Die Kleidung sollte der 
Witterung angepasst sein. 
Für ein herzhaftes Zvieri 
ist natürlich gesorgt. 
Nächster Termin: Samstag, 
22. April. Das Pfila findet 
vom 7. bis zum 29. Mai 
statt. Kontakt: Michael 
Börlin, m.l.boerlin@gmail.
com. 077 441 66 04. 
Alle Angebote und Termine 
finden Jugendliche und 
Kinder auf der Website der 
Jungschar Wenslingen: 
www.jungscharwenslin-
gen.ch. Die Kirchgemeinde 
dankt allen Jungschileiten-
den für ihren grossen 
Einsatz

Ökumenischer Kinder-
tre­: Das verlorene 
Schaf. Zusammen mit 
Jesus machen sich die Kin-
der auf die Suche nach dem 
verlorenen Schaf. Natür-
lich werden sie es mit Got-
tes Hilfe finden. Es ist 
nebenbei wunderbar, dass 
sich Jesus überhaupt auf 
die Suche macht nach den 
Kleinen und Unscheinba-
ren, den Hilflosen und 
Schwachen. Und übrigens, 
mit Jesus findet man viel-
leicht sogar Dinge, die man 
gar nicht gesucht hat. Mitt-
woch, 15. Mai, 14–16 Uhr, 
im alten Gemeindehaus 
Wenslingen neben der 
Spielgruppe. Leitung: And-
rea Buess, Silvia Heiniger
Emmanuel Sisters zu 
Besuch in Oltingen. Zwei 
Schwestern der Emmanuel 
Sisters aus Kamerun, 
Schwester Judith und 
Marie Pierre sind im Mai in 
der Schweiz und freuen 
sich unsere Kirchgemeinde 
zu besuchen. In den letzten 
Jahren haben wir für das 
Hilfswerk der Emmanuel 
Sisters Kollekten gesam-
melt. Auch wir freuen uns 
auf die Begegnung mit 
unseren Partnerinnen aus 
Kamerun. Alle sind herz-
lich eingeladen. Dienstag 
14. Mai, 19 Uhr, in der Nik-
lausstube. Gemeindeabend 
mit Gästen aus Kamerun. 
Informationen aus erster 
Hand und Apero. Cornelia 
und Christian Bühler 

KONTAKT
Pfarrer: 
Christian Bühler, 
061 991 03 07, 
pfarramt-oltingen@
bluewin.ch
Kirchenpflegepräsident: 
Peter Imhof
079 797 04 05 
kirchgemeinde.o-w-a@
bluewin.ch

GOTT UMHÜLLT MICH MIT GLÜCK

Bekenntnisse der Konfirmanden

Die Konfirmierten vom 24. April 2024 in Oltingen.

OLTINGEN — WENSLINGEN — ANWIL

GRUSSWORT

Der kommende Himmel
Es tut so gut, in eine o­ene weite 
Landschaft zu blicken wie hier auf 
dem Foto, aufgenommen beim letzten 
Banntag in Rothenfluh. Da ist ein o­e-
ner Horizont vor den Augen, der weit 
in die Ferne führt. Alles scheint mög-
lich. Der Blick weitet sich. Neue 
Gedanken und neue Ideen können 
au�ommen. Die Schönheit der Land-
schaft und die prächtige Natur berüh-
ren und machen dankbar. Himmel und 
Erde berühren sich. So ist es auch mit 
dem symbolischen Himmel. Der 
bekannte Theologe und Pfarrer Kurt 
Marti drückt es so aus: «Der Himmel, 
der kommt, grüsst schon die Erde, die 
ist, wenn die Liebe das Leben verän-
dert.» (Reformiertes Kirchengesang-
buch 867, 5). 

Im Mai gibt es verschiedene 
Anlässe. Wir begehen Au­ahrt Christi 
zusammen mit dem Banntag unter 
freiem Himmel. Wir feiern das Fest 
des himmlischen Heiligen Geistes, der 
erstmals an Pfingsten sich über Men-
schen ergossen hat. Und Anfang Mai 
wird die Kirchgemeinde Rothenfluh 
eine historische Entscheidung darü-
ber tre­en, ob sie in Zukunft ihren 
Weg mit den Nachbargemeinden 
gehen möchte. In dieser Entscheidung 
leite uns der himmlische Geist.

Pfingsten bedeutet der über uns 
und auf uns kommende Himmel, in 
dem Humanität, Mitmenschlichkeit, 
Versöhnlichkeit, Mut, Liebe, Weis-
heit, Menschenwürde und mehr 
sicher geschützt sind. Es ist der Him-
mel, der unserem Zugri­ entzogene 
und doch gleichzeitig ein auf uns 
zukommender Himmel ist: eine 
befreiende, kreative Kraft, die das 
Beste in Menschen weckt. 

Der Himmel mit dem weiten 
Horizont ist ein schönes Bild für das, 
was einer inneren Enge entgegen-
steht. Ich ho­e auf glückliche Wen-
dungen, auf geistesgegenwärtige 
Menschen, auf überraschende 
Fügungen, auf entschiedenen Mut, 
im richtigen Augenblick das Richtige 
zu tun. Ich vertraue auf all die muti-
gen und wohlwollenden Gruppen, die 
das Ihre tun. So vieles ist im 
Umbruch. Wir wissen nicht wirklich, 
welche Aufgaben für die christlichen 
Gemeinschaften zentral werden, 
wohin uns die Liebe ruft und welche 
Gestalt die Kirche in der kommenden 
Generation gewinnt. 
E I N E  I N N E R E  O F F E N H E I T 

U N D  B E G E I S T E RU N G  F Ü R S  L E B E N 

W Ü N S C H T  I H N E N  DA RU M 

P FA R R E R I N  B I R G I T  S C H M I D H A LT E R

www.ref-rothenfluh.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. Mai
9.45 Uhr, in Rothenfluh, 
Gottesdienst, Pfarrerin 
Birgit Schmidhalter, 
Niklaus Giertz, Orgel, 
anschliessend Kirchge-
meindeversammlung
Donnerstag, 9. Mai
Au�ahrt und Banntag 
in Rothenfluh, mit kurzer 
Andacht, aktuelle Infor-
mationen dazu finden Sie 
in den «Gmeini 
Nochrichte»
Pfingstsonntag, 
19. Mai
9.45 Uhr, in Rothenfluh, 
Abendmahlgottesdienst, 
Pfarrerin Birgit Schmid-
halter, Niklaus Giertz, 
Orgel
Sonntag, 2. Juni
9.45 Uhr, in Rothenfluh, 
Goldene Konfirmation, 
Pfarrerin Birgit Schmid-
halter, Niklaus Giertz, 
Orgel, es singt der Kam-
merchor Munzach

WEITERE ANLÄSSE
O­ener Mittagstisch 
in Kienberg für Pen-
sionierte und Allein-
stehende. 

Donnerstag, 2. Mai, 
12.15 Uhr, im Pfarreisaal, 
Anmeldung bis am 
Dienstag vor dem 
Mittagstisch bis 12 Uhr, 
bei Maya Strub: 
079 589 12 40 oder 
struebli@bluewin.ch
Kirchgemeindever-
sammlung Rothenfluh. 
Sonntag, 5. Mai, 9.45 Uhr, 
in der Kirche Rothenfluh, 
beginnend mit einem 
Gottesdienst. 
Wir werden zeitgleich 
mit den anderen beiden 
Kirchgemeinden über die 
Fusion abstimmen. 
Wir sind auf Ihre
zahlreiche Beteiligung 
gespannt! 
Kirchgemeindever-
sammlung Kienberg. 
Donnerstag, 23. Mai, 
20 Uhr, im Pfarreisaal 
Kienberg
Jungschar und 
Ameisli. Informieren 
Sie sich bitte unter www.
jungschi-rothenfluh.
jimdo.com
Seelsorge. 
Sie sind ins Pfarrhaus 
eingeladen jeweils am 
Dienstag, 8.30–12 Uhr, 
ohne Voranmeldung oder 

rufen Sie an, um einen 
Termin zu vereinbaren: 
078 772 15 50

KONTAKT
Ferienabwesenheit. 
Bis 3. Mai: Stellvertre-
tung für Abdankungen 
hat Pfarrer Christian 
Bühler, pfarramt-oltin-
gen@bluewin.ch, 
061 991 03 07
Pfarramt Rothenfluh und 
Kienberg:
Pfarrerin Birgit Schmid-
halter, Ormalingerstrasse 
51, 4467 Rothenfluh, 
061 991 01 21, 
078 772 1550, pfarramt@
ref-rothenfluh.ch
Präsidium der 
Kirchenpflege: 
> Rothenfluh:
Heidi Bader, 
Ormalingerstrasse 51, 
4467 Rothenfluh, 
061 991 08 15, heidi.
bader1957@gmail.com
> Kienberg
Hafner Anita, Saalhof 
123, 4468 Kienberg, 
062 844 12 45, hafner.
anita@bluewin.ch
Weitere Infos:
www.ref-rothenfluh.ch

ROTHENFLUH UND KIENBERG

Rothenfluh am Banntag, Mai 2022.

RELIGIONS- UND KONFIRMANDENUNTERRICHT
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Die Religionsschüler und -schülerin-
nen der 8. Klasse sind herzlich eingela-
den zum Projektnachmittag am Mitt-
woch, 15. Mai, um 14 Uhr in der 
Kirche Oltingen. Gemeinsam gehen wir 
von dort in die Natur und gestalten 
einen «Kirchenraum» in der Natur. 

Anschliessend sind um 17.30 Uhr die 
Eltern eingeladen zum Elternabend in 
der Kirche Oltingen. Dort können sich 
alle für den Konfirmandenunterricht 
anmelden. Pfarrer Bühler wird über 
den Unterricht und die Daten des 
Lagers etc. informieren. Elternabend 

Konfirmandenunterricht Jahr 
2024/2025: Mittwoch, 15. Mai, 
17.30 Uhr, Kirche Oltingen. Am Mitt-
woch, 22. Mai, besuchen die 7.-Kläss-
ler einen Workshop im Antikenmu-
seum Basel und lernen das Leben im 
alten Ägypten zurzeit Jesu kennen.

Zur Vorbereitung ihrer Konfirmation haben die 
Jugendlichen gemeinsam ein Bekenntnis verfasst. 
Es ist Ausdruck von einem grossen Vertrauen in Gott. 
Es ist zum Teil in Mundart und in Schriftsprache 
geschrieben: 
Ich glaube an Gott.
Er git mir Chraft und zeigt mir, was richtig isch 
und begleitet mich duur d Welt.
Er unterstützt mich, wenn ich in schwierige 
und in gute Situatione bin.
Gott umhüllt mich mit Glück.
Ich glaube an Gott, er het d’Welt und alles, 
was isch, erscha�e.
Er leiht mir sini Chraft und unterstützt mich, 
wenn ich sini Hilf bruuche.
Danke dir Gott!
Ich glaube an Jesus Chrischtus, 
wo für unseri Sünde gstorbe isch.
Ich glaube an Heilige Geischt, 
wo uns uf guetem Weg führt und uns Chraft 
schenkt.
Ich glaube, dass Gott en Plan het 
für mis Läbe.
Ich glaube an en Gott mit Humor und an en 
höchere Sinn vom Läbe.
Gott und d’Philosophie vo dr Bible führe uns 
durch s’Läbe bis zum Schluss. 
Das git uns Chraft und Zueversicht.
Ich glaube an Gott, dass er in jedere Läbessituation 
hinter mir stoht,
dass er mich zu guete Tate verleitet,
dass er mich für die guete Tate belohnt,
dass er mich behüetet und beschützt,
dass er uns dr richtig Weg wiist,
dass er uns us schlechte Tate lerne loht.
Ich glaube an Gott, wo euis d’Liebi git.
Ich glaube an Heilige Geischt.
Ich glaube an Jesus Chrischtus, 
wo mir täglich Chraft git.
Ich glaube an die Chraft, wo ich bechumme, 
wenn ich öpis mach, 
wo i gern mag mache.




